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‚_ ‚ Sttrsasffen- Oft hat auch die Mittellinie der freien, breiten Strafsenfläche einen paffenden’ demkmäler_ Standort dargeboten, fo für das Reiterdenkmal F7'zie’d7fl'C/z’5 des Großen zu Berlin,für das Temple Bar Memorial
zu London, für die Brunnen
denkmäler zu Freiburg i. Er.
und Augsburg, für die Denk-

mäler der Carl-Friedrich-Strafse
zu Karlsruhe (Fig. 714); oder
es wurde der Endpunkt einer

Strafse an einer Gabelung oder
Verzweigung gewählt, 2. B. für
das [(Einng - VVz'l/zelm — Standbild
am Ende der gleichnamigen
Strafse und das Peel—Denkmal
am Ende der Cheapflde-Strafse
zu London, für das Shake/peare—
Standbild an der Abzweigung
der Meffina-Strafse vom Boule-
vard Haufrmcmn zu Paris (Fig.
713), für das W2‘7fde7'—Denkmal "
am Schlufs der Kaiferftrafse zu

..... ...."\\&\\5

Freiburg i. Br. u. f. w. Ein folches \\ „
Denkmal erhält feine befondere - &”&
künfilerifche Beziehung, wenn '
der Strafsenfchlufspunkt mit dem a s s e : 1 s . . 1 a s „ „
Vorplatz eines öffentlichen Ge-
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bäudes zufammenfällt, wie Queen
Anna am Ende der Ludgate-
Strafse vor der SZ. Pauls—Kirche
und das Reiterbild Wellz'uglwz’s
vor der Börfe zu London (fiehe
Fig. 286, S. 129). Immerhin
dürften folche vom Verkehre
und Lärm der Strafse um-
gebéne Standorte für Denk-
mäler (>>Strafsendenkmälem) nur
unter befonderen Verhältniffen
gerechtfertigt fein, wie beim
Alten Fri/z Unter den Linden
und bei Königin Anna vor der
SZ. Pauls-Kirche, wie auch beim
Vielor - Emmzuel— Denkmal auf
der Riva degli Sek/zwwzz' zu
Venedig im Angeficht der an-
kommenden Schiffe. Im Grofsen _
und Ganzen aber verlangen Standbilder, welche mit Sammlung zu betrachten find,ruhigere Orte und paffendere Umrahmung.
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